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Einleitung	
Das	 vorliegende	 Konzept	 gibt	 einen	Überblick	 über	 die	 Arbeitsschritte	 und	
Ergebnisse	 auf	 dem	Weg	 zur	 Implementierung	 eines	 Evaluationskonzeptes	
am	Berufskolleg	Kartäuserwall.	
Im	Zuge	der	Qualitätsanalyse	wurde	deutlich,	dass	es	bislang	kein	erprobtes	
und	 verbindliches	 Konzept	 dieser	 Art	 am	 Berufskolleg	 Kartäuserwall	 gibt.	
Zwar	 hat	 es	 in	 der	 vergangenen	 Schulgeschichte	 immer	 wieder	 einzelne	
Maßnahmen,	 Fortbildungen	 und	 Veranstaltungen	 zur	 Thematik	 gegeben	 –	
diese	 blieben	 allerdings	 eher	 punktuell,	 weitgehend	 individuell	 und	 ohne	
nennenswerte	nachhaltige	Wirkung	auf	die	Prozesse	innerhalb	der	Schule.		
Da	 Evaluation	 sowohl	 einen	 wichtigen	 Beitrag	 zur	 Verbesserung	 von	
Transparenz	 innerhalb	 des	 schulischen	 Handelns	 leisten	 kann	 als	 auch	
Anforderung	 innerhalb	 der	 Agenda	 des	 schulischen	 Qualitätstableaus	 ist,	
ergibt	 sich	 die	 Notwendigkeit	 diesen	 Bereich	 der	 Schulentwicklung	 weiter	
voranzutreiben.			
Ziel	 ist	 es,	 in	 einem	 auf	 mehrere	 Schuljahre	 hin	 angelegten	
Entwicklungsprozess	 ein	 strukturiertes,	 von	 allen	 Beteiligten	 partizipiertes	
und	 	 verbindliches	 Evaluationskonzept	 zu	 gestalten,	 um	 zur	 Verbesserung	
von	 unterrichtlichen	 wie	 auch	 organisatorischen	 Prozessen	 innerhalb	 der	
Schule	beizutragen.	
Das	vorliegende	Arbeitspapier	gibt	einen	Überblick	über	die	Ergebnisse	der	
Arbeitsgruppe	und	versteht	sich	nicht	als	fertiges	Produkt,	sondern	–	ebenso	
wie	 die	 Thematik	 der	 Evaluation	 einer	 kontinuierlichen	Weiterentwicklung	
bedarf	–	als	„work	in	progress“.	
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1	 Ausgangslage	und	IST-Zustand	
	
Ausgangslage		

Das	Arbeitsgruppenteam,	welches	sich	im	Rahmen	der	Vorbereitung	der	QA	
zusammenfindet,	trifft	sich	erstmalig	im	Februar	2016.	Ausgetauscht	werden	
Erfahrungen,	 Informationen,	 Arbeitsideen,	 Ziele	 und	 Möglichkeiten	 des	
Themas	 Evaluation	 am	 Berufskolleg	 Kartäuserwall.	 Eine	 vorläufige	
Bestandsaufnahme,	 welche	 sich	 auf	 Informationsstand,	 persönliche	
Erfahrungen	 sowie	 subjektive	 Annahmen	 der	 Arbeitsgruppenmitglieder	
stützt,	stellt	sich	wie	folgt	dar:	
	

IST-Zustand	

•	 Kein	vorhandenes	Evaluations-	und	Feedback-Konzept	am	
Berufskolleg	Kartäuserwall	

•	 Eher	wenige	und	wenig	koordinierte	Evaluationsprozesse.	
Einzelne	Aktivitäten	zum	Thema	Evaluation	auf	Schulentwicklungs-
ebene	(Fortbildungsbesuch	zum	Thema	Evaluation	einiger	Kollegen	in	
2009,	Papier	zur	Thematik	der	Abteilung	Augenoptik	aus	2012)	

•	 Pädagogischer	Tag	zum	Thema	EMU	(Evidenzorientiertes	Messen	von	
Unterrichtsqualität,	Helmke	im	Jahr	2013)		

•	 Anforderungen	durch	gesetzliche	Grundlagen	werden	kaum	erfüllt	
•	 	QA-Anforderungen	eines	schulinternen	Evaluationskonzeptes	werden	

nicht	erfüllt	
•	 Mangel	an	Schulung	der	Kolleginnen	und	Kollegen	in	der	Thematik	

Evaluation	und	Feedback	
•	 Allgemein:	unterschiedlicher	Kenntnisstand	und	Aktivität	der	

Kolleginnen	und	Kollegen	hinsichtlich	der	Thematik	
•	 Allgemein:	unterschiedliche	Motivationslage,	Akzeptanz	und	

Handlungsbereitschaft	der	Kolleginnen	und	Kollegen	betreffend	das	
Thema	Evaluation	

	
FAZIT:		Insbesondere	zu	den	drei	zuletzt	genannten	Punkten	besteht	der	

Bedarf,	den	aktuellen	IST-Zustand	in	Form	einer	Umfrage	unter	den	
Kolleginnen	und	Kollegen	zu	erheben.	
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2	 Geplanter	SOLL-Zustand	
	
ALLGEMEINE	ZIELE	

	
•	 Aufbau	einer	Evaluations-	und	Feedback-Kultur	am	BK	Kartäuserwall		
•	 Verbesserung	schulischer	Prozesse	durch	datengestützte	

Untersuchung	von	Schulpraxis	und	Organisationsabläufen	nach	
festgelegten	Schwerpunkten	

•	 Initiierung	eines	Evaluationsprozesses	und	Nutzung	eines	
Evaluationskonzeptes	im	Sinne	eines	nachhaltigen	Schulentwicklungs-
prozesses	und	eines	internen	Qualitätsmanagements	

	
AllGEMEINE	ZIELGRUPPEN	

	
•	 	Kolleginnen	und	Kollegen		
•	 	Schülerinnen	und	Schüler		
•	 	Bildungsgänge	und	Bereiche	und	deren	Leitungen		

(Druck	Medien	*Medizintechnik	*	Naturwissenschaften)	
•	 Schulleitung	und	erweiterte	Schulleitung	
•	 Schulverwaltung,	Sekretariat	
•	 Außerschulische	Kooperationspartner	
	
	
3	 Ziele	und	Maßnahmen	zur	Implementierung	eines	

Evaluationskonzepts	
	
•	 Konzeption	und	Durchführung	einer	Befragung	im	Kollegium	zur	

Absicherung	des	IST-Zustands		
•	 Gründung	eines	Evaluationsteams	(4–6	Kolleginnen	und	Kollegen)	
•	 Professionalisierung,	Fortbildung	und	Schulung	des	Teams,	intern	und	

extern	
•	 Erprobung	und	Auswertung	eines	exemplarischen	

Evaluationsprozesses	(Pilotprojekt)	
•	 Erstellung	eines	schulspezifischen	Evaluationskonzeptes	mit	

konkreten	Vorgaben	für	die	Evaluationsperiode	von	einem	Schuljahr		



 
 
 
 
	

	
	

Evaluationskonzept	

6	
	

•	 Begleitung	von	schulinternen	Evaluations-	und	Feedback-Prozessen	in	
Abstimmung	mit	der	Schulleitung	und	der	Steuergruppe	QA	

•	 Dokumentation	der	Arbeitsgruppenergebnisse	und	Information	von	
Kolleginnen	und	Kollegen	im	Sinne	der	Transparenz	

	
4	 Prozessschritte	zur	Implementierung	eines	

Evaluationskonzepts	
	 	
	
	 WAS	 ZEIT	

	
1	 Datenerhebung/Fragebogen	zu	bisherigen	Evaluationsaktivitäten,	

Kenntnisstand	der	Kolleginnen	und	Kollegen	einholen	
Mai/Juni	2016	

2	 Gründung	eines	ET	(EvaluationsTeams,	4–6	KuK)	als	
Konzeptentwickler	und	Experten	zur	Beratung	und	Begleitung		
von	Evaluationsprozessen	

bis	Dezember	
2016	

3	 Fortbildung	des	ET	 Schuljahr	
2016/17	

4	 Pilotphase		
Pilotprojekt	zur	Evaluation	mit	Vorstellung	der	Ergebnisse	und	
Erfahrungen	im	Kollegium	

2.	Halbjahr	
2016/17	

5	 Erste	Konzeptentwicklung:	Normen	und	Regeln	für	verbindliche	
Evaluationsvorhaben	Anleitungen	und	Tools	entwickeln		

Im	Anschluss	
an	die	
Fortbildung	

6	 Vorstellung	des	Konzeptes	im	Kollegium,	Abstimmung	und	
Initiierung	verbindlicher	Evaluationsprojekte	für	ein	Schuljahr	
	

Anfang	
Schuljahr	
2017/18	

7	 Gemeinsamer	Start	mit	dem	Kollegium,	z.B.	Pädagogischer	Tag	
(Einführung	in	Thematik,	Statusbericht,	Klären	von	Erwartungen	
und	Bedenken,	Ausprobieren	von	beispielhaften	Methoden,	in	
denen	man	aktiv	werden	kann)	
	

(...)	

8	 Evaluation	und	Anpassung	des	Konzeptes,	
Institutionalisierung	nach	Absprache	mit	der	SL	durch	LK	
	

(...)	
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5	 Übersicht	über	die	Inhalte	und	Ergebnisse	der	
Arbeitsgruppentreffen	

	
	 DATUM/	

ANWESENDE	
	

INHALTE	 TO	DO’s	 WER	

1	 11.03.2016	
sz/tg/mt	

Starttreffen	
Austausch:	

– Was	bedeutet	Evaluation	
für	uns?	

– Vorerfahrungen	und	
Motivation	der	
Arbeitsgruppe	

– Zielvorstellungen	von	
Evaluation	an	unserer	
Schule	

– Aufgabendefinition	
Arbeitsgruppe	im	Rahmen	
der	QA	

– Erste	Ideen	und	
Zielvorstellungen	
zu	einem	
möglichen	
Konzept	
schriftlich	fixieren	
	

alle	

2	 01.04.2016		
sz/tg/mt	

– Besprechung	der	
Konzeptideen	
	

– Notwendigkeit	zur	
Ermittlung	des	IST-
Zustandes	

– Planung	einer	Befragung	
unter	den	KuK	und	
Bildungsgangsprechern	
(Wer	hat	wann,	wie	und	
wie	häufig	Evaluationen	zu	
welchen	Aspekten	
durchgeführt?)	

– 	Terminierung	Umfrage	

– Fragebogen	
entwickeln	

– Durchführung	der	
Umfrage	
technisch	klären	
und	verfügbar	
machen	

– Einleitungstext	
für	Umfrage	
formulieren	
	

mt	
tg/sz	
	
	
	
	
sz/mt	

3		
	

22.04.2016	
tg/mt/lz	

– Auswertung	der	
Umfrageergebnisse	

– Auswertung	der	
Umfrageergebnisse		

– Ergebnisse	
Umfrage	
dokumentieren	
und	verfügbar	
machen		
	

tg	

4	 13.	05.2016		
sz/tg/mt	

– Planung	der	Sitzung	zur	
Information	der	SL	und	
der	Bildungsgangsprecher	
	

– Ergebnisse	der	
Umfrage	für	
Präsentation	
aufbereiten	

– Inhaltliche	
Planung	und	
Leitung	der	
Sitzung	

– 	
	

sz/tg	
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5	 06.06.2016	
sz/tg/mt	
Bildungsgang
sprecher,	SL	

– Konferenz	zur	Information	
der	SL	und	der	
Bildungsgangsprecher	
über	den	Planungsstand	
Evaluation	am	BK	
Kartäuserwall,	der	
durchgeführten	Umfrage	
und	weiterer	
Prozessschritte	

– Feedback	der	KuK	zur	
geplanten	
Vorgehensweise	

	
	
	

– Protokollierung	
der	Konferenz-
Ergebnisse	
	

tg	

6	 4.10.2016	
sz/tg/mt	

– Planungsschritt	Team-
Gründung	vorantreiben,	
Kollegen	ansprechen	

– Anforderungen	an	ein	
mögliches	Pilotprojekt	
(Schulverwaltung?)	

– Konzeptentwicklung	im	
Rahmen	der	QA-
Anforderung	

– Kollegen	
ansprechen	

– Zusammen-
stellung	der	
bisherigen	
Arbeitsergebnisse	
zu	einem	Konzept	
(QA-Anforderung)	

tg/mt	
	
mt/tg	

	
	

07.11.2016	 								–						Besprechung		Konzept-	
																stand	

– Abgabetermin	Konzept	
25.11.2016	

– Info	und	Stand:	Werbung	
neuer	Teammitglieder	
	

– Konzeptstand	
ergänzen	und	
korrigieren	

– neue	
Teammitglieder	
ansprechen	und	

– Treffen	mit	neuen	
Teammitgliedern	
organisieren	
	

mt,	alle	
	
	

	 (...)	
	

	 	 	

	
6	 Ergebnisse	von	Fortbildungen		
	
(werden	nach	stattgefundenen	Fortbildungen	ergänzt)	
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Anhang,	Materialien	

	
Abbildung	1	Konzeptidee	

	
Abbildung	2	Entwurf	Fragebogen	zur	Erhebung	des	IST_Zustandes	
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Abbildung	3	Zusammenfassung	Ergebnisse	Befragung	
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Abbildung	4	Ergebnisse	der	Befragung	KuK	

	
Abbildung	5	Ergebnisse	der	Befragung	KuK	
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Abbildung	6	Ergebnisse	der	Befragung	KuK	
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Abbildung	7	Konferenzeinladung	
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Abbildung	8	Konferenzvortrag	06.06.2016	

	
Abbildung	9	Konferenzvortrag	06.06.2016	



 
 
 
 
	

	
	

Evaluationskonzept	

15	
	

	

	
Abbildung	10	Konferenzvortrag	06.06.2016	


